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AvenirSocial Graubünden 
 
 
 
Protokoll Mitgliederversammlung (MV) vom 03. April 2008, 18.00 – 20.00 Uhr, 
Restaurant Vabene im Benerpark, Chur 
 

 
Vorsitz:  Patrik Degiacomi,  
Vorstand:  Patrik Degiacomi (Präsident) Daniel Thaler (Vizepräsident), Peter Schneeberger, Luciano 

Capelli, Veronika Maier 
Revisoren: Din Janett, Carl Rusch 
 
Anwesend:  Siehe Präsenzliste im Anhang 
Entschuldigt:  Peter Spreiter, Karin Melotti 
 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der/des StimmenzählerIn und ProtokollführerIn 
3. Genehmigung der Traktandenliste 
4. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 20.03.2007 
5. Genehmigung des Jahresberichtes 2007 
6. Genehmigung der Jahresrechung 2007 und Revisorenbericht 
7. Strategie 2008/2009 
8. Anträge der Mitglieder und/oder des Vorstandes 
9. Anträge an die Delegiertenversammlung vom 27.06.2008 
10. Wahl der Vorstandsmitglieder 
11. Sozialpreis Graubünden am World Social Day vom 15. April 2008 
12. Varia 

 

1. Begrüssung 

Der Präsident begrüsst alle Anwesenden. 

 

2. Wahl der/des StimmenzählerIn und ProtokollführerIn 

Stimmenzähler: Daniel Thaler; Protokoll: Luciano Capelli. 

 

3. Genehmigung der Traktandenliste 

Die Traktandenliste ist genehmigt. 

 

4. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 04.04.2007 

Auf eine Verlesung des Protokolls wird verzichtet. Das Protokoll wird von der MV einstimmig 
genehmig und verdankt. Es folgt eine kurze Vorstellungsrunde der Anwesenden. 
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5. Genehmigung des Jahresberichtes 2007 

Der Präsident stellt kurz die Tätigkeiten vom vergangenen Jahr vor. Der Jahresbericht 2007 wird 
abschliessend einstimmig genehmigt. 

 

6. Genehmigung der Jahresrechung 2007 und Revisorenbericht 

Nach Kenntnisnahme des Revisorenberichtes wird die Rechnung 2007 von der MV einstimmig 
genehmigt. Der Kassier und der Vorstand werden für die Rechnungsperiode entlastet. 

 
7. Strategie 2008/2009 

Kurzer Bericht des Präsidenten: Auf der Ebene des Verbandes möchten wir in erster Linie weiter im 
bisherigen Umfang an Mitgliedern zulegen. Bei den Dienstleistungen möchten wir den jetzigen Stand 
konsolidieren und nicht weiter ausbauen. Die Beratung in Arbeitsrechtsfragen muss neu organisiert 
werden. Berufspolitisch möchten wir uns vor allem vermehrt in der Sozialpädagogik und der 
Schulsozialarbeit/Jugendarbeit engagieren. In der Sozialpolitik möchten wir im bisherigen Rahmen 
am Ball bleiben und in Bezug auf den Bündner NFA eine Führungsrolle innerhalb des 
Sozialbereiches übernehmen. In der Bildungspolitik möchten wir in erster Linie die gute 
Zusammenarbeit mit der Höheren Fachschule für Sozialpädagogik in Zizers aufrecht erhalten und 
nach Möglichkeit vertiefen. 

 

8. Anträge der Mitglieder und/oder des Vorstandes 

Von den Mitgliedern werden keine Anträge gestellt. Der Vorstand stellt zur Konsultationsabstimmung 
folgende Themen:  
a) Versand von Informationen an die Mitglieder vorwiegend per E-Mail 
b) zukünftige Zusammenarbeit mit dem VPOD bezüglich der Bearbeitung von arbeitsrechtlichen   
Fragen.  
Beiden Anträgen wird von der Versammlung zugestimmt. 

 

9. Anträge an die Delegiertenversammlung vom 27.06.08 

Der Vorstand von AvenirSocial Graubünden macht dieses Jahr keine Vorschläge für Traktanden an 
der Delegiertenversammlung von AvenirSocial Schweiz. Information über den geplanten 
Ausgleichsfonds für die Sektionen. Die drei Vorschläge finden unter den Anwesenden allesamt nur 
wenig Zustimmung. Falls notwendig wird eher auf eine für die Sektion GR günstigere Variante 
hingewiesen. 

 

10. Wahl der Vorstandsmitglieder 

Peter Schneeberger tritt nach zwei Jahren aus dem Vorstand zurück und wird verdankt. 
Patrik Degiacomi wird als Präsident mit tosendem Applaus für zwei weitere Jahre wieder gewählt. 
Ladina Plouda wird neu in den Vorstand gewählt. 
Luciano Capelli wird für weitere zwei Jahre wieder gewählt. 
 

11. Sozialpreis 
Der Sozialpreis Graubünden wird am 15. April 2008 vergeben. Informationen rund um unser aktuell 
grösstes Projekt und die Vergabe am World Social Work Day 2008. Die Mitgliederversammlung sieht 
mit Bewunderung und Stolz der Preisvergabe entgegen. Es wird die grosse Arbeit von der 
Projektgruppe anerkannt. Mehr Informationen dazu: www.sozialpreis.ch  
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12. Varia. 

a) Daniel informiert über die Medienmitteilung zur Mitteilung vom Kanton bezüglich KFamZG (Kinder- 
und Familienzulagengesetz) 
b) Der Präsident stellt in Aussicht Politiker, die sich besonders im sozialen Gebiet engagieren, als 
assoziierte Mitglieder von AvenirSocial aufzunehmen. AvenirSocial sieht die Möglichkeit einer 
assoziierten Mitgliedschaft für Personen vor, die eine Zulassung als aktive Mitglieder nicht erfüllen. 
Aktuell ist die für den Stadtrat kandidierende Doris Caviezel-Hilber an einer assoziierten 
Mitgliedschaft interessiert. Allgemein wird dieser Idee einer gezielten Öffnung für sozial engagierte 
Personen von den Anwesenden zugestimmt. 

 

 

 

Chur, April 2008 


